
Einführung in die Friedensethik 
Stand: 16.04.2007 

Montag, 16.- Freitag, 20. April 2007, Institut für Theologie und Frieden, Hamburg 

 
 

 Sonntag, 15.04.07  Montag, 16.04.07 Dienstag, 17.04.07 Mittwoch, 18.04 .07 Donnerstag, 19.04.07 Freitag, 20.04.07 

7.30-8.15  
07.45  
MORGENGEBET EUCHARISTIEFEIER EUCHARISTIEFEIER EUCHARISTIEFEIER EUCHARISTIEFEIER 

8.15 -9.00  Kaffee und Brötchen Kaffee und Brötchen Kaffee und Brötchen Kaffee und Brötchen Kaffee und Brötchen 

 
9.00-10.30  

Der Afghanistan-Kon-
flikt als Fokus friedens-
ethischer Herausforde-
rungen 

Theologische Grund-
lagen christlicher 
Friedensethik 
 

Vom Recht des 
Stärkeren zur Stärke 
des Rechts (1. Teil)  
 

Einmischung er-
wünscht? Zur Proble-
matik der Humanitären 
Intervention 

Prinzipien der Gewalt-
begrenzung in bewaff-
neten Konflikten 
 

  PAUSE PAUSE PAUSE PAUSE PAUSE 

 
 
10.45-12.30  

Einführung in die  
Arbeit des Instituts für 
Theologie und Frieden: 
Bibliothek, Forschungs-
projekte, 
Vorstellungsrunde u.a. 
 
Vorstellung der 
„Friedenseth. 
Taschenkarte“ 

Grundstruktur kirch-
licher Friedenslehre I: 
Die Enzyklika Pacem in 
terris (1963) 
 
 

Vom Recht des 
Stärkeren zur Stärke 
des Rechts (2. Teil)  
 
 
 

Der Gefreite Mehmet im 
Kampf gegen die 
Taliban - Der 'Krieg 
gegen den Terrorismus' 
aus der Sicht eines 
muslimischen Offiziers 
der Bundeswehr 

Erstellen einer 
„Friedensethischen 
Taschenkarte“ 
 
Auswertung des 
Kurses 
 
 

12.30  MITTAGESSEN MITTAGESSEN MITTAGESSEN 
15.00  KAFFEE KAFFEE KAFFEE 

 
 
15.30-17.30  

Biblische Grundlagen 
christlicher 
Friedensethik  
 
(bis 17.00 Uhr) 
 
 

Grundstruktur kirch-
licher Friedenslehre II: 
Das Bischofswort 
„Gerechter Friede“ 
(2000)  
 
 

Folter: Imperativ der 
Gerechtigkeit? 
 
 
 
 

MITTAGESSEN, 
anschl. (14.30-17.00)* 
Besuch der Führungs-
akademie der Bundes-
wehr, Begrüßung durch 
den Kommandeur; 
anschl. Vortrag: 
„Verteidigung Deutsch-
lands am Hindukusch“? 

MITTAGESSEN,  
anschl. Abreise 
 

 
 
 
 
 
 



17.40-18.00  
EUCHARISTIEFEIER 
(17.15-18.00 Uhr) 

VESPER 
 

VESPER 
 

VESPER 
  

18.00  ABENDESSEN ABENDESSEN ABENDESSEN ABENDESSEN  

Abends 

Anreise; ab 20.00h 
Möglichkeit zum 
informellen 
Kennenlernen**  

Kulturprogramm (nach 
Vereinbarung) 
Hammann  

Kulturprogramm (nach 
Vereinbarung) 
Hammann  

 

* Fahrzeiten kommen hinzu (je ca. 30 Min.) 

** STÄNDIGE VERTRETUNG HAMBURG 
Stadthausbrücke 1- 3 
Fleethof 
20355 Hamburg 
Tel: 0 40 - 36 00 60 01 
(Vom Ausgang Katholische Akademie: links 20 m, dann rechts über die 
Brücke, nach der Brücke sofort links sieht man schon die "Ständige 
Vertretung"). 
 
 

•  

Dozenten:  
 
Wolf D. A. Aries 
Prof. Dr. Gerhard Beestermöller 
Petra Hammann 
Michael Hörter 
Oberst a. D. Ludwig Jacob 
PD Dr. Heinz-Gerhard Justenhoven 
Bernd Mussinghoff 
 


